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Basketball - Nick Mynter
Bundesallee 79a, 12161 Berlin

nick@basketball-friedenau.de / 0160 700 87 77

Badminton - Thomas Chung
Fregestr. 25 / 12161 Berlin

chung.thomas@gmx.de / 030 624 64 27

Kassenwart - Peter Schmelz
Tel. 03328 422 90 92

Kassenwartin - Katharina Kretzer-Moßner
Lepsiusstr. 108, 12163 Berlin
kasse@baskettball-friedenau.de / 030 53 60 24 64

Gymnastik - Regina Taraschke
Fregestr. 59, 12159 Berlin

reginataraschke@web.de / 030 85 75 72 67

Kassenwartin - Sabine Klose
Pücklerstr. 16, 14195 Bln.
SabineKlose@gmx.net / 030 851 87 83

Volleyball - Ralf Herbert
Taunusstr. 20, 12161 Berlin

ralf.rh.herbert@web.de / 01577 970 64 86

Turnen - Beate Strey
Torweg 103 b, 13591 Berlin

bclstrey@versanet.de / 030 333 82 10

Kassierer - Ingo Peters
Riemenschneider Weg 82, 12157 Bln.
enews@dripet.de / 030 64 49 96 22

RCCT - Berlin - Thomas Skodlerack
Nürnberger Str. 24a, 12309 Berlin

info@rcct-berlin.org / 0151 17 44 96 99

Kassierer - Stefan Ziem
Prinzregentenstr. 94, 10717 Bln.
Stefan.Ziem@hotmail.de / 030 211 66 23

Fußball - Manuel Sombecki
Birkbuschstr. 46, 12167 Berlin

manuel.sombecki@gmail.com / 0157 86 24 09 61

vorstand@friedenauertsc-berlin.de www.friedenauertsc-berlin.de

1. Vorsitzender - Christian Wille
Hindenburgdamm 81, 12203 Berlin
christianwille@t-online.de / 01511 646 39 77

Kassenwart - Christian Strey
Torweg 103 b, 13591 Berlin
bclstrey@versanet.de / 030 333 82 10

Pressewart - Peter Wojtkowiak
Schnackenburgstr. 16, 12159 Berlin
wojtkowiak-p@t-online.de / 0171 688 16 36

stellv. Vorsitzende - Gisela Schoel
Bruno-Walter-Str. 8d, 12247 Berlin
Gisela.Schoel@t-online.de / 01601548785

Schriftführerin & stellv. Pressewartin
Kerstin Gebert
Renatenweg 15, 12249 Berlin
k.gebert@gmx.net / 0179 780 43 51

Vorstand:

Abteilungen:

Tischtennis - Jana Marx / 030 852 04 01
Dieter Nain / 030 851 26 10

Kassierer - Horst Wolf
Eisackstr. 32, 10827 Bln.
horst-wolf@web.de / 030 855 14 52

Schatzmeister - Andreas Wurzel
Wehnertstr. 11, 12277 Berlin

Anschriften der Vorstandsmitglieder des Friedenauer TSC 1886 e.V.

Sportvereine
Für alle ein Gewinn

Kassierer - Christopher Barrett
Argentinische Allee 251 / 14169 Bln.
christopher.barrett@sg-osf.de / 01577 463 06 35

Handball - Max Gehann
Bundesallee 123 / 12161 Berlin

max.gehann@sg-osf.de / 0160 97 95 14 83

Spendenkonto des Vereins bei der Berliner Volksbank - IBAN: DE92 1009 0000 5807 4000 20

Geschäftsstelle: „Burg“ - Schmargendorfer Straße 18, 12159 Berlin (am Friedrich-Wilhem-Platz)
Öffnungszeiten: Montags 17 - 20:30 Uhr & donnerstags 10 - 13 Uhr - Telefon / Fax: 851 33 70.

Vereinskonto bei der Berliner Volksbank - IBAN: DE64100900005807400039



Der Vorstand informiert iii
Liebe Vereinsmitglieder

Nun steuern wir langsam, wie das 
Wetter, also langsam auf den 
Sommer zu. In einigen Abteilun-
gen sind die ersten Entscheidun-
gen gefallen, andere gehen in den 
Endspurt. Im Handball wurde die 
männliche A.-Jugend Berliner 
Meister, die U 12 der Basketball-
jugend wurde in Berlin Vizemeis-
ter und im Fußball steigt der junge 
Jahrgang (05) 2. D-Jugend in die 
höchste Spielklasse auf. Dies sind nur 3 Beispiele 
für die guten sportlichen Leistungen im Verein, 
weitere stehen noch an. Wir wünschen allen viel 
Erfolg dabei und auch das nötige Glück. Geniest 
diese Momente, es kann auch anders weiterge-
hen. Was war aber in der Zwischenzeit im Verein 
los. Hier eine kleine Zusammenfassung.

131. Jahreshauptversammlung im Friedenau-
er TSC

Am 24. März trafen sich die Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung. In einem recht gut gefüll-
tem John-F.- Kennedy Saal, im Rathaus Schöne-

berg wurde die Sitzung durch den 
Vereinsvorsitzenden eröffnet der 
mit Unterstützung der 2. Vorsit-
zenden und dem Kassierer durch 
das Programm führte. Neben einer 
Vielzahl von Ehrungen, nahm der 
Vorstandsbericht sowie die Abtei-
lungsberichte einen Großteil der 
Zeit in Anspruch. Unsere geehrten 
Mitglieder wurden mit verschie-
denen Dankesformen geehrt, alle 

erhielten in diesem Jahr extra angefertigte Gläser 
mit dem Friedenauer Emblem zur Ehrung. Dazu 
erhielten die Frauen jeweils einen Blumenstrauß. 
Für ihre besonderen Verdienste wurden die A.-
Jugendhandballer ausgezeichnet. Ein Danke 
Schön für mindestens zwei Jahrzehnten Ehren-
amt auf Vorstand und Abteilungsebene erhielten 
Beate und Christian Strey sowie Monika und 
Ingo Peters. Nach gut 2 Stunden konnte der 
Vorsitzende die 131. Jahreshauptversammlung 
schließen und sich für die Teilnahme aller Anwe-
senden bedanken.

Ihr Ansprechpartner in der SPD-Frak�on Tempelhof-

Schöneberg für den Sport im Bezirk:  

 Oliver Fey 

 Sportpoli�scher Sprecher

       
 SPD-Frak�on in der BVV Tempelhof-Schöneberg

 Rathaus Schöneberg, Raum 3035 

 Telefon: 90277-6486 

 Oliver.Fey@spd-friedenau.de 

www.spd-frak�on-tempelhof-schoeneberg.de



Der Vorstand informiert iii
Seit Dezember 2016 haben wir eine neue Inter-
netseite des Vereins. Wir arbeiten mit teamlr 
zusammen. Ihr findet unsere Seite unter 
www.friedenauertsc.-berlin.de

Der Aufbau ist so gehalten, dass erstens jede 
Abteilung und der Hauptvorstand ihre eigene 
Ebene haben. Dort werden alle wichtigen Infos 
für die Mitglieder aus Abteilung/Vorstand veröf-
fentlicht. Dazu haben die Mannschaften ihre 
eigenen Unterseiten die für Informationen, Mann-
schaftsberichte und Veranstaltungen genutzt 
werden können. Nun liegt es an euch, an den 
Mannschaften, Sportgruppen die Internetseite 
immer zu aktualisieren. Euch allen viel Spaß 
dabei.

Sportanlagen
Seit Januar dieses Jahres nutzen wir den Sport-
platz Eisackstraße mit den Fußballern. Nach 
vielem Hin und Her, FC Internationale- Sport-
amt- Verwaltungsgericht liegt eine Einigung vor 
und wir nutzen jetzt wie gehabt von Mittwoch- 
Freitag die Sportanlage verlässlich.

Ab Beginn der Sommerferien wird dann auch 
endlich die Sporthalle in der Schwalbacher Stra-
ße saniert. Dieses Vorhaben soll bis mindestens 
2020 dauern. Hoffen wir zum Wohle des Vereins, 
dass die zeitliche Planung eingehalten wird.

Dazu kann es passieren, dass noch weitere Bau-
maßnahmen anstehen. Gelder stehen bereit, nun 

muss nur noch das Personal verteilt werden.

Auf Grund der Unterversorgung an Hallen und 
Sportplätzen wird mit den Vereinen im Bezirk 
über eine gerechte und notwendige Verteilung 
für die Zukunft diskutiert. Dabei geht es nicht 
darum die Vereine zu beschneiden, sondern zu 
schauen wo sind noch Möglichkeiten, wo ste-
cken versteckt noch Ressourcen zur guten Hal-
len- und Sportplatznutzung.

Ehrenamtliche
Zum Ende hin sei noch gesagt, liebe Ehrenamtli-
chen, wir sind immer sehr erfreut über euren 
Einsatz. Wir möchten hier wieder einmal dafür 
Danke Schön sagen. Wir hoffen ihr hattet bis jetzt 
sehr viel Spaß und Freude dabei, mit euren Kin-
dern, Mitgliedern in euren Abteilungen uns als 
Verein zu unterstützen, zu vertreten und zu reprä-
sentieren. All den neuen Ehrenamtlichen im 
Verein wünsche ich ebenfalls alles Gute und viel 
Freude dabei. Bleibt dem Verein lange erhalten, 
wir schätzen die Arbeit aller im Verein, auch 
wenn es manchmal nicht so rüberkommt. Ohne 
uns Ehrenamtlichen könnte kein Verein der Welt 
existieren, wir hätten in der Gesellschaft eine 
große Schieflage und gesellschaftliche Werte, 
sportliche Tugenden würden verkümmern.

So und nun viel Spaß beim Lesen

Für den Vorstand CW

Internetauftritt des Vereins

VorstandVorstandVorstand



Weitere Informationen zur Bestellung auf:

https://www.teamlr.de/FriedenauerTSC

BerlinCard

kontakt@berlin-card.net
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BerlinCard - Berlins neue Vorteilskarte für die Freizeit
Entdecke mit Deiner BerlinCard Berlins kulturelle und kulinarische Vielsei-

BerlinCard-Angebote von Therme bis Theater über Restaurant und Reisen

www.berlin-card.net

allen Details gibt´s auf der BerlinCard-Website unter:

Von jeder gekauften BerlinCard gehen 5 € des Erlöses
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Ehrungen anlässlich der 131. Jahreshauptversammlung

Der Vorstand bedankt sich bei seinen Mitgliedern
für die jahrelange Treue zum Verein

3 Jahre Vorstandsarbeit

Badminton: Anja Kuppig - Thomas Chung

Fußball: Sabine Wegner

Handball: Ilka Wiesner

Turnen: Alexander D. Ruthsatz

10 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Fußball: Vincent Annußek - Udo Czediwoda - Bennet Kruithof

Yusuf Mestci - Jakob Mouchegh - Michael Rehfeld

Frederik Scheffe - Bernd Schmidtgen - Carl Philip Spors

Gymnastik: Renate Will - Gabriele Wille

Handball: Paul Arndt - Christopher Barrett - Lars Behrend

Stefan Broda - Martin Eitner - Simone Haak

Sophie Hoffmann - Antonia Klaas - Niels Partey

Turnen: Bruno Backes - Claudia Buhrmeister - Philipp Kastenholz

Helga Knoppe - Sabine Köpcke - Sabrina Müller

Volleyball: Alexander Gebert

25 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Basketball: Holger Reichert

Gymnastik: Evelyn Hartig

Handball: Fabian Lehne - Annedore Wiesner

Turnen: Ursula Seeger

40 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Handball: Petra Nordmann - Gisela Schoel

Kirsten Stüber - Dieter Zippler

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein

Handball: Gabriele Buchloh

Hartmut Schumann - Ingrid Siegel
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Der Vorstand informiert iii
Der Vorstand bedankt sich bei seinen Mitgliedern für die jahrelange Treue zum Verein!

Für die 131. Jahreshauptversammlung, die am 24. März 2017 im Rathaus Schöneberg (John-F-
Kennedy-Saal) stattfand, waren Ehrungen - von sehr vielen Mitgliedern aus allen Abteilungen -
vorgesehen.

Die vielen Ehrungen betrafen die 25, 40 und auch 50 jährigen Mitgliedschaften, 3 Jahre Vorstandsarbeit 
sowie besondere Verdienste im Friedenauer TSC.

Die männliche A-Jugend der SG OSF Berlin wurde für die vorzeitige Berliner Meisterschaft geehrt.

Die Ehrungen der 10 jährigen Mitgliedschaften wurden allle  in den einzelnen Abteilungen vollzogen.

TW



Das Jahr der Fußballer begann leider mit einer für 
unsere Seiten nicht so schönen Nachricht. Unse-
rer Abteilungsleiter, Bernhard Annußek, musste 
uns mitteilen aus beruflichen Gründen von Bord 
zu gehen. Seine neue Herausforderung zieht ihn 
nach Stuttgart, wo wir uns dann alle klar waren, 
dass aus dieser Entfernung die Abteilung nicht 
geleitet werden kann. Da die Zeit aber zu knapp 
war, um auf unserer Jahreshauptversammlung 
ein komplett neuen Vorstand zu wählen, haben 
wir einen Termin für Neuwahlen Anfang 
April gefunden. Dort wurde Manuel Sombe-
cki zum neuen Abteilungsleiter gewählt. 
Seine zwei Vertreter sind Ralph Schöppe 
(speziell für den Herrenbereich) und Janina 
Wille (für den Jugendbereich). Durch diese 
Änderung werden wir keinen Jugendleiter 
mehr haben, sondern geben Janina somit 
mehr Gewicht in der Abteilung. Dies ist an 
der Anzahl von den Kindern und Jugendli-
chen auch absolut erforderlich. Die Kasse 
wird weiterhin von Stefan Ziem geleitet. Die 
weiteren Positionen sind nicht gewählt wor-
den, sondern werden vom Vorstand benannt. 
Das sind z.B. unser Koordinatoren Detlef 
Schulz (Herren), Thomas Schulz (Jugend-
Großfeld), Uwe Kynast (Jugend-Kleinfeld), 
Kevin Haack (G-Jugend) und Dennis Linke 
(Torhüter). Des Weiteren konnten wir eine 
Geschäftsstellenleiterin gewinnen. Manjana 
Sachs wird jeden Freitag unsere Geschäftsstelle 
für Anmeldungen und weitere Kleinigkeiten 
besetzen. Somit können wir an drei Tagen in der 
Woche für unsere Mitglieder präsent und persön-
lich ansprechbar sein.

Erfreuliches gibt es über die Sportplatzsituation 
Eisackstr. Zu berichten. Wir haben für 3 Tage in 
der Woche einen kleinen Schlüsselvertrag erhal-
ten. Somit können wir unseren Trainingsplan 
weiter entzerren und haben die Möglichkeit für 
die Zukunft zu wachsen. Das ist speziell für den 
möglichen Aufbau einer Mädchen-Jugend ein 
super Fortschritt.

Das größere Problem besteht auf dem Sportplatz 
Offenbacher Str. Dieser soll nun von Mitte bis 
Ende Mai für den Spielbetrieb gesperrt werden. 
Dort finden Untersuchungsmaßnahmen am Dach 
des Kolumbariums statt. Dies schränkt uns natür-

lich für den Spielbetrieb komplett ein. Es wird 
versucht den Termin zu verschieben und mögli-
chen Ausweichplätzen zu finden.

Die Situation bei unserer 1.Herren ist weiterhin 
nicht sehr rosig was den möglichen Klassener-
halt angeht. Es werden leider bei sehr knappen 
Spielen nicht die wichtigen Punkte eingefahren. 
Das ist wahrscheinlich leider so, wenn man unten 
steht. Die Mannschaft lässt sich aber nicht hän-
gen und kämpft bis zum Ende weiter.

Die 2.Herren ist weiter im oberen Viertel der 
Kreisliga A zu finden, wobei der Abstand zum 
Aufstiegsplatz sich ein wenig vergrößert hat.

Die 3.Herren steht im Mittelfeld und dürfte nicht 
mehr in den Abstiegskampf kommen.

Bei den Senioren wird es wohl bis zum Ende ein 
knapper Kampf um den einen direkten Platz und 
den Relegationsplatz zur Verbandsliga geben. 
Friedenau und drei andere Vereine kämpfen wohl 
bis zum Schluss um die wichtigen Punkte. Bei 
der Ü40 ist die Situation ähnlich, nur das wohl 
der direkte Aufstiegsplatz schon vergeben ist. 
Hier geht es weiter spannend zu um Platz 2.

Die Ü40 Kleinfeld steht im Mittelfeld der Tabelle 
und die Ü50 sollte jetzt langsam dem Abstiegs-
platz entkommen sein. Die Ü60 kann es schaffen 
sich den Aufstiegsplatz für die Landesliga zu 
ergattern.

Wir wünschen allen Teams in den letzten Spielen 
den maximalen Erfolg und viele Tore für uns 
Friedenauer.

Mit freundlichen Grüßen
Manuel Sombecki

Fußball-Herren

Neuer Vorstand



Zum neuen Jahr wird auch aus dem Team der 
2.Herren wieder berichtet.

Nun arbeitet die neuformierte 2.Herren seit 1 ½ 
Jahren zusammen und man kann eine positive 
Tendenz erkennen. Die Neuzugänge haben sich 
sehr gut integriert und die Langzeitverletzten 
kommen auch allmählich wieder zurück. Unser 
Kader zählt stolze 30 Spieler. Durch regelmäßige 
Ausfälle, ist somit der Kader gut aufgestellt. Die 
Trainingsbeteiligung ist hoch und die Spieler 
sind engagiert dabei die Veränderungen aufzu-
nehmen und umzusetzen.

Die Hinrunde verlief sehr positiv, auch wenn 
man bei schlagbaren Gegnern Punkte liegen 
gelassen hat, aber wir sind noch in einem Pro-
zess.

Die Wintervorbereitung verlief leider nicht gut, 3 
Testspiele sind ausgefallen und durch Krankhei-
ten wurde sehr unregelmäßig trainiert, doch die 
Testspiele die wir hatten, verliefen recht positiv.

Zum Rückrundenstart am 26.2.2017 hoffen wir 
auf einen positiven Start, das wir eine ebenso 
gute Rückrunde spielen und uns für unsere Arbeit 
bestätigen. Wir möchten allen Danke sagen, die 
uns unterstützt haben bisher und hoffen natürlich 
weiter auf eure Unterstützung. Bis zur nächsten 
Ausgabe.

Eure 2.Herren

Senioren wollen den Wiederaufstieg.
Nachdem die Senioren in der letzten Saison 
unglücklich abgestiegen streben sie in dieser 
Saison den Wiederaufstieg an .Sie sind auf einem 
guten Weg. Zur Zeit sind sie auf dem dritten Platz 
mit 40 Punkten. Bis zum Ende der Saison nur 
noch ein Auswärtsspiel und 4 Heimspiele. Uns 
fehlen 3 Punkte auf den ersten. Der erste steigt in 
die Verbandsliga auf und der zweite muss in die 
Relegation. Aber auch das wäre erstrebenswert. 
Die Mannschaft ist noch auf der Selbstfindung. 
Es klappt noch nicht alles. Rückschläge sind 
vorprogrammiert. Die gesamte Mannschaft will 
es aber schaffen. Unsere nächsten Heimspiele 
sind am 7.5.-14.5.-21.5.und 18.6. Alle Heimspie-
le beginnen um 10.30 Uhr auf dem Offenbacher. 
Die Senioren freuen sich bei ihren Spielen auf 
Gäste die sie unterstützen.

Wir hoffen beim nächsten Bericht über den Auf-
stieg berichten zu können.

Ralf Boehmchen

Ü50: Wichtige Punkte liegen gelassen
Die Rückrunde begannen wir gleich wieder mit 
einer Niederlage gegen den Tabellenführer GW 
Neukölln. Danach lief es etwas besser, aus 3 
Spielen ohne Niederlage konnten gegen Wacker 
Lankwitz, Nordberliner SC und Tübiks 5 Punkte 
geholt werden, wobei in Lankwitz 2 wichtige 
Punkte liegen gelassen wurden. In den folgenden 
Spielen gegen Mahlsdorf, Union und Stern blie-
ben wir ohne jeglichen Punktgewinn, insbeson-
dere im Heimspiel gegen den direkten Konkur-
renten Union enttäuschte die Mannschaft sehr. 
Gegen das beste Team der Staffel - Stern - hielten 
wir bis zur letzten Minute ein 0:0 und wurden 
trotzdem für den tollen Kampf nicht belohnt. Bei 
einigen Spielen hatten wir erhebliche Beset-
zungsprobleme, so waren nach Mahlsdorf genau 
7 Spieler gefahren. Die Personalsituation hat sich 
jedoch wieder entspannt, auch weil Efkan Yüksel 
aus der Ü40 öfter aushilft. Im für den Abstiegs-
kampf wichtigen Duell gegen Kladow standen 
12 Spieler zur Verfügung und es konnten durch 
einen souveränen 2:0 Heimsieg drei Punkte 
eingefahren werden.

Vier Spieltage vor Saisonende liegt die Mann-
schaft mit 17 Punkten auf dem 10. Tabellenplatz 
und hat 5 Punkte Vorsprung auf den Abstiegs-
rang. Nachdem Stralau nach der Hinrunde 
zurückgezogen hatte, spielen nur noch 13 Mann-
schaften in der Staffel, von denen eine Mann-
schaft absteigen muss. In den nächsten drei 
Spielen im Mai sollten hoffentlich die für den 
Klassenerhalt nötigen Punkte geholt werden, 
damit die Mannschaft über Himmelfahrt gut 
gelaunt nach Malente fahren kann. Als Rückkeh-
rer begrüßen wir Tommy Fischer, der nun doch 
wieder von der Ü40 zu uns gewechselt ist. Baldi-
ge Genesung wünschen wir den Sportkameraden 
Achim Schmoll und Michael Rehfeld.

Uwe Neitzel

Fußball-Herren

Sportvereine
Für alle ein Gewinn

2. Herren: „Unser Kader ist gut aufgestellt“



Fußball-Jugend

die Fußballer beginnen sich im Endspurt der 
Saison 2016/2017 und gleichzeitig bereiten wir 
mit viel Energie die neue Saison vor.

Sportlich gesehen können wir sehr stolz auf den 
Verlauf dieser Saison sein und konnten einige 
Ziele bereits erreichen.

Unsere 2.D konnte 5 Spieltage vor Saisonende 
durch einen 5:1 Auswärtssieg bei Blau-Weiß 
Berlin den Aufstieg in die Landesklasse besie-
geln. 16 Punkte Vorsprung auf Platz 4 
bedeutet, das man nicht mehr von einem der 
3 Aufstiegsplätze verdrängt werden kann. 
Somit spielt unsere 2.D in der kommenden 
Saison in der höchsten Spielklasse Berlins. 
Glückwunsch an Torsten Wartenberg und 
sein Team.

Am 2.April konnte unsere 1.A-Jugend 
einen wichtigen Schritt Richtung Aufstieg 
in die Landesliga gemacht. Beim Spitzen-
spiel gegen den TSV Mariendorf 1897 
konnte 2:0 gewonnen werden. Nun sind es 
nur noch 4. Spiele(Stand 30.4.2017) und wir 
hoffen am Ende der Saison sagen zu kön-
nen, wir spielen wieder mit allen vier Lei-
stungsmannschaften in der Jugend Landes-
liga.

Die anderen Mannschaften stehen in ihren 
Staffeln im Mittelfeld. Die 1.C-Jugend hat lange 
wieder darum gekämpft in die Verbandsliga 
aufzusteigen. Leider behielten die Spieler nicht 
die Nerven und einige Entscheidungen der 
Schiedsrichter waren unglücklich, sodass ein 

Aufstieg nicht erreicht werden kann. Trotz-
dem hat der Trainer Henrik es wieder 
geschafft eine tolle Mannschaft zu bilden 
die im oberen Teil der Staffel mitspielt. Im 
Kleinfeldbereich wird auf die Ergebnisse 
und Platzierungen nicht wert gelegt, des-
halb erwähne ich kaum Ergebnisse dieser 
Mannschaften. Im Allgemeinen kann ich 
aber sagen, dass die Entwicklung der Mann-
schaften im Laufe der Saison toll mit an zu 
sehen ist. Alle Kleinfeldmannschaften 
können sehr stolz auf den bisherigen verlauf 
sein.

Auch neben dem Platz passiert Einiges in 
der Jugendabteilung.

Im Rahmen des Jugendverbandstag hat die 
Jugendabteilung eine Auszeichnung zur Talent-
förderung bekommen für die U19 Nationalspie-
lerin Caroline Siems. Im letzen Jahr konnte die 
Europameisterschaft durch einen entscheidenen 
Treffer von Caroline erreicht werden. Caroline 
hat bis zur E-Jugend beim Friedenauer TSC 
gespielt.

Im Mai finden wieder einige unserer Gedenktur-
niere statt.

Am 1.Mai fand das Helmut-Lichtenberg-
Gedenkturnier auf dem Sportplatz Wiesbadener 
Straße statt.

An Himmelfahrt finden sowohl auf dem 
Wiesbadener Sportplatz und Offenbacher 
Sportplatz von 12.00 bis 16.00 Uhr das 

Liebe Friedenauer,



Fußball

Käthe-Merten-Gedenkturnier der 1.E-
Jugend und das Ebby-Krüger-Gedenkturnier 
der Altliga statt. Wir gedenken mit diesen Tur-
nieren an drei wichtige Gestalter der Abteilung. 
Kommt vorbei uns erlebt einen hoffentlich tollen 
und sonnigen Tag bei uns auf den Sportplätzen.

Zum Saisonabschluss veranstalten wir am 1.Juli 
2017 wieder ein Sport- und Spielfest für Groß 
und Klein von 12.00 bis 17.00 Uhr. Ab 17.30 

Uhr wollen wir gemeinsam einen tollen Abend 
mit leckeren Cocktails, Essen und Musik haben. 

Ihr seit alle recht herzlich eingeladen und freuen 
uns euch einen tollen Tag und Abend zu bereiten.

Allen Mitgliedern wünsche ich schon einmal 
vorab viel Glück beim erreichen ihrer Ziele und 
hoffe auf eine entspannte Sommerpause.

Janina

Fortsetzung



Am 25. und 26. Februar fand in Fürstenwalde die 
12. Berlin-Brandenburger Landesmeisterschaft 
der Altersklassen ab 35 Jahren mit erfolgreicher 
Beteiligung unserer Spielgemeinschaft statt. Im 
Dameneinzel ging es in den Altersklassen von 
O35 bis O55. Bei den Herren gab es im Einzel 
sieben Altersklassen von O35 bis zu den ganz 
erfahrenen Spielern O70. In der Altersklasse O40 
belegte Andreas Berwald den 1. Platz und Enrico 
Kietzmann den 4. Bei den Herren O60 kämpfte 
sich Boulos Alnajjar auf Platz 5/6. Weiterhin 
wurden in den entsprechenden Altersklassen die 
Disziplinen Herren- und Damendoppel, sowie 
Mixed ausgetragen. Hier belegt Andreas Bern-
wald mit seinem Partner Kevin Francke ebenfalls 
Platz 4 in der Altersgruppe O35. Boulos Alnajjar 
belegt mit seinem Partner Detlef Hille Platz 5/6 
in der Altersklasse O50 und Bronze gab es für 
Marion Ehlich (im Foto ganz rechts) und ihre 
Partnerin Sabine Schiele bei den Damen O50. 

Ranglistenspiele 

Am 22. und 23. April fanden in Lichtenrade und 
Buckow die Ranglistenspiele in den Diszipli-
nen Doppel und Mixed statt. Im Damendoppel 
A belegten Ann Heimbrodt und Anica Kleinjan 
Platz 3, sowie Maren Homölle und Meike Höser 
Platz 7/8. Anja Kuppig und Partnerin Anne Ernst 
spielten sich in Gruppe B auf Platz 5/6 und Leo-
nie Heene mit Janine Heinrich in der Gruppe C 
auf Platz 7/8. Auch bei den Herrndoppeln gab es 
erfolgreiche Beteiligungen unserer Spielgemein-

schaft. In der Gruppe A erlangten Andreas Ber-
wald und Tobias Meißner Platz 4. Beim Herren-
doppel B landeten Mischa Klein und Christian 
Knauer auf einem tollen Platz 3. Sache Fritz und 
Uwe Krischker verbuchten in der Disziplin 
Herrendoppel C Platz 5/6 für sich. In Gruppe D 
spielten sich Joachim Altenhein und Carsten 
Speck auf Platz 7/8 und Enrico Kietzmann mit 
Jochen Hayungs auf Platz 9/12. Die Platzierung 
9/12 erreichten außerdem Boulos Alnajjar mit 
Sven Hattenbach in Gruppe E und Mathias Bork 
mit Andreas Bunke in Gruppe F. 

Am 29. und 30. April folgten dann die Ranglis-
tenspiele im Damen- und Herreneinzel. Aus 
unserer Spielgemeinschaft erspielt sich Johanna 
Herzsprung einen tollen 1. Platz bei den Damen 
B. In zwei spannenden Dreisatzspielen besiegte 
sie die an 1 gesetzte Sonia Viviane und die an 2 
gesetzte Tomke Hartmann. Anne Ernst platzierte 
sich auf Rang 17/24. Bei den Herren platzierten 
sich u.a. Tobias Meißner in der Gruppe A auf 
Platz 13/16, Andreas Bernwald bei den Herren B 
auf Platz 9/12 und Enrico Kietzmann bei den 
Herren H auf Platz 13/16. Glückwunsch an alle 
Beteiligten.

Am 21. Mai geht es wieder um die Schleifen….

Dabei sein ist alles, wenn es am 
21. Mai wieder um die Schlei-
fen geht. Das interne Bad-
minton Turnier ist ein Spaß-
turnier für alle Leistungs-
klassen. Es wird Doppel 
gespielt und jede Runde eine 
neue Paarung ausgelost. Start ist 
um 11 Uhr in der Winfried-Gravenstein-
Sporthalle in der Illstraße. Der Eingang zur 
Halle befindet sich in der Dickhardstraße. Es ist 
keine Voranmeldung nötig, wer Lust hat, kommt 
einfach vorbei.

Zum Organisatorischen: damit pünktlich um 11 
Uhr gestartet werden kann, bitten wir alle Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen etwas früher zu 
erscheinen. Die Halle ist ab 10.30 Uhr geöffnet. 
Für das Buffet sorgen wir selbst. Es wäre also 
schön, wenn jeder etwas beisteuern könnte.

Wir freuen uns zahlreiches Erscheinen und wün-
schen viel Spaß.

Iris

Badminton

12. Berlin-Brandenburger Landesmeisterschaft O35



Es ist doch mal gerade ein paar Tage her, dass ich 
den Artikel für die erste Ausgabe geschrieben 
habe. Und nun soll ich schon wieder? Was gibt es 
Neues, was ist passiert?

Erst einmal können wir in der Herrengruppe drei 
neue Mitglieder begrüßen. Markus, Gunter und 
Hans haben sich dazu gesellt. Herzlich Willkom-
men.

Als Vertretung für die Dienstagsgruppen konnte 
ich Katharina Munck gewinnen, die schon im 
März für Bewegung sorgte und auch den gesam-
ten Mai übernehmen wird.

Der Termin für unseren Literaturausflug steht 
auch fest: es ist der 24. Juni, ein Samstag, wie 
immer. Und wie immer steht das Ziel noch nicht 
fest. Schau´n wir mal. Aber keine Sorge, eine 
grobe Richtung (Nord, Nord/Ost) ist schon mal 
angedacht. Ganz wichtig dabei: Waltraud ist an 
diesem Tag - auch wie immer - dabei und wird 
uns wieder mit heiterer Literatur beglücken.

In den Sommerferien werden wir uns (schon 
wieder wie immer) bei schönem Wetter auf dem 
Rasenplatz in der Forckenbeckstraße treffen, um 
uns in den 6 Wochen zu dehnen, kräftigen und 
Spaß haben.

Bis dahin sind es aber noch ein paar Wochen, in 
denen wir die Halle nutzen und vielleicht sogar 
nach kühlen Übungsabenden mal schwitzen 
werden – schau´n wir mal.

Eure Regina

Hallo, liebe Teilnehmer der drei Gymnastikgruppen!

Gymnastik



Gesundheit

Gesundheitskurs

Körperliche Fitness zur Erhaltung und Verbesserung der individuellen Leistungsfähig-
keit, sowie die Kräftigung von Stütz- und Bewegungsapparat sind Voraussetzungen für 
ein andauerndes, ganzheitliches Wohlbefinden und langwierige nachhaltige
Gesundheit.

Viele Rückenprobleme haben ihre Ursache in der Bewegungsarmut und einer schwa-
chen Rückenmuskulatur.

Dieser Kurs soll dabei helfen die Bewegungsarmut zu vermeiden und die Muskulatur 
wieder zu stärken und durch effektive Übungen, Rückenschmerzen vorzubeugen.

Zielgruppe

Der Kurs ist für Personen gedacht, die:

· durch Fehlbelastungen bzw. rückenbelastende Tätigkeiten unter Verspannungen 
leiden

· muskuläre Dysbalancen durch einseitige Belastungen ausgleichen wollen

· Haltungsschwächen und Fehlhaltungen vorbeugen oder entgegenwirken wollen

Lasse Dir den Kurs von Deiner Krankenkasse als Präventionskurs bezuschussen!

Die Gesundheitskurse „Fit und Gesund“ und „Wirbelsäulengymnastik mit Pilates-
elemente“ sind zertifiziert und werden von Deiner Krankenkasse gemäß § 20 SGB V 
bezuschusst.

Jeden Dienstag in der Turnhalle der Stechlinsee-Grundschule

Der Zugang zur Turnhalle kann nur noch über die Goßlerstraße 13 -15 genutzt werden.

18:00 - 19:00 Uhr (obere Turnhalle)

19:00 - 20:00 Uhr (untere Turnhalle)

Kontakt: Anke Bunse 0170 204 62 12

„Fit und Gesund“ und „Wirbelsäulengymnastik mit Pilateselemente“



Jahrgang 2007 erstmalig an den Start

Der Jahrgang 2007 ging in der Saison 2016/17 
angesichts der vielen Kinder erstmalig in seiner 
eigenen Staffel und gleichzeitig in der Staffel 
U11B1 im Jahrgang drüber an den Start. Alle 
waren gespannt, wie sich das Team gegen ein 
Jahr Ältere schlagen würde. In aller Kürze: Ganz 
fabelhaft! Die Kinder konnten einige Siege 
erringen und auch gegen die spielstärkeren 
2006er Teams durchaus mithalten, wovon einige 
knappe Ergebnisse zeugen. In der Staffel U10F 
musste sich das Team nur dem SSC Südwest und 
- äußerst knapp - ALBA Berlin geschlagen geben 
und hat ansonsten seine positive Entwicklung 
fortgesetzt. Am Ende der Saison stand die Ent-
scheidung an, das große Team in zwei Mann-
schaften aufzuteilen, so dass wir zukünftig 
sowohl im Training als auch bei den Spielgeg-
nern besser auf die Leistungsstärke und Bedürf-
nisse der Kinder eingehen können. Mit Florian 
Lonicer konnte zudem ein wunderbarer neuer 
Trainerkollege für "Team Weiß" gefunden wer-
den.

Die 2008-er Kinder hatten in der abgelaufenen 
Saison dasselbe "Problem" wie die 2007-er: 

einfach zu viele spielfreudige kleine Mammuts 
am Start für ein Team ... Und so schwankte das 
spielerische Niveau von Spiel zu Spiel doch recht 
stark. Siege und Niederlagen hielten sich aber in 
etwa die Waage. Die individuellen Fortschritte 
jedes einzelnen waren jedoch wieder einmal 
begeisternd, und beim Elbepokal in Dresden im 
April schlug sich das Team dann auch sehr tapfer 
und konnte gegen eine äußerst starke Konkur-
renz einen sehr guten sechsten Platz (von 10 
Teams) erreichen. Auch in diesem Jahrgang 
stand folgerichtig nun die Teilung in zwei Teams 
an, so das wir zukünftig in zwei Staffeln antreten 
werden.

Viele Grüße Jochen

Basketball



 
 

Volleyball



 
 

Volleyball

Sportlehrer/Übungsleiter/Trainer gesucht!

Die Saison der Volleyballer ist abgeschlossen.

Die 1. Herrenmannschaft hat in ihrer Liga am 
Ende einen 10. Platz belegt. Vor der Saison war 
das Ziel sicherlich ein anderes. Am Ende wurde 
der Abstieg aber vermieden.

Die 2. Herrenmannschaft setzt ihren Kurs fort, 
weiterhin neue, junge Spieler einzubauen. Am 
Ende haben dann aber die altbewährten Kräfte 
dafür gesorgt, dass in ihrer Liga ein beachtlicher 
7. Platz (punktgleich mit dem Sechstplatzierten) 
erreicht wurde.

Wie in den Vorjahren steht die  vor Beachsaison

der Tür und es wurde für die ganze Saison ein 
Court auf East 61 gebucht. Wir hoffen alle auf 
wärmere Temperaturen, um nach dem Wälzen im 
Sand noch ein Bierchen an lauen Sommeraben-
den genießen zu können.

Bei den Freizeitmannschaften ist der Zuspruch 
ungebrochen groß. Die Dienstagsgruppe geht 
ihren Verjüngungskurs konsequent weiter.

Ein großes Projekt, das jetzt nach der Saison 
starten soll, ist der Aufbau einer Jugendgruppe. 
Dazu suchen wir Jungs und Mädchen der Jahr-
gänge 2004 und 2005. Volleyballinteressierte 
melden sich bitte bei der Abteilungsleitung 
(Kontaktdaten am Anfang dieses Heftes). Sollte 
ein Sportlehrer/Übungsleiter/Trainer diesen 
Aufruf lesen und auch interessiert sein am Auf-
bau der Jugendabteilung, bitten wir ebenfalls um 
Kontaktaufnahme.

Die Volleyballabteilung wünscht allen Lesern 
einen schönen Sommer mit vielen sportlichen 
Aktivitäten.

Ralf Herbert



Turnen

Wie immer ist viel los in unseren Gruppenstun-
den. Die Nachfrage nach Plätzen in den Eltern-
Kind-Gruppen ist nach wie vor sehr groß, wir 
können da leider momentan keine neuen Kinder 
aufnehmen. Aber auch bei den älteren Kindern 
konnten wir einige neue begrüßen. Zum 
Fasching waren nicht nur 
einige Kinder kostümiert, 
sondern auch die Übungsleiter 
Habt ihr die Zahnfee erkannt?
Auf der Jahreshauptversamm-
lung sollte aus der Abteilung 
unsere Seniorin Ursula Seeger 
für 25 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt werden. Leider hat sie 
ein Bandscheibenvorfall außer 
Gefecht gesetzt, sodass sie 
auch nicht wie geplant beim 
Seniorenbild anlässlich des 
Turnfestes im Olympiastadion 
auftreten kann. Wir wünschen 
weiterhin gute Genesung – 
auch unserer Seniorin Ingrid 
Berger, die sich ebenfalls 
verletzt hat.

Geehrt wurde aber unser Jugendwart Dominique 
Ruthsatz, der es schon auf 10 Jahre Jugendarbeit 
für die Abteilung gebracht hat und immer wieder 
mit tollen Ideen Ausflüge, Feiern und Stunden 
bereichert. 

Weiterhin erhielten für 35 Jahre und 25 Jahre 
Abteilungsleitung Beate Strey und Monika 
Peters Präsente des Hauptvereins. Ebenfalls 
bedacht wurde von der Tischtennisgruppe unser 
Hauptkassenwart Christian Strey für 20 Jahre 

Tätigkeit. DANKE für solch langes und sehr 
gutes Engagement. Wir alle machen das schon 
sehr lange … so langsam sollte sich die Abtei-
lung mal über neue Kräfte Gedanken machen!

Nachwuchs für die Eltern-Kind-Gruppen gibt 
es aber auch aus den eigenen Reihen:

Wir gratulieren unserer Übungsleiterin Ulrike 
Repke ganz herzlich zur Geburt ihrer Tochter 
Frida, die am 10.02.2017 auf die Welt kam. 
Bei der sportlichen Mama wird sie mit Sicher-
heit gerne durch die Halle flitzen.

Die Turngruppen haben in den letzten Wochen 
fleißig trainiert und als Abschluss das Geräte-

turnabzeichen abgelegt.

Bis jetzt wird es leider in diesem Sommer kein 
Ferienprogramm geben. Vielleicht schaffen wir 
es aber doch noch, genügend Übungsleiter für die 
Ferien zu bekommen. Wir informieren euch dann 
kurzfristig über Aushänge bzw. im Internet darü-

ber.

Wir nehmen auch nicht beim 
„Kiez“-Turnen anlässlich des 
Deutschen Turnfestes in Berlin 
teil, denn auch in den Pfingstfe-
rien fanden sich nur drei 
Übungsleiter, die Zeit dafür 
hätten, ein Angebot für euch 
und fremde Kinder zu machen 
– und dies ist bei zwei Hallen 
eindeutig zu wenig. Andere 
sind ja schon beim Turnfest mit 
den Senioren bzw. dem Kin-
derbild eingebunden – großen 
Dank an Tina, die das alles 
prima managt!!! – bzw. treten 
selber auf wie Lucie.

Alle aktuellen Infos zur Turnabteilung findet ihr 
auf der Homepage des Vereins: friedenauertsc-
berlin.de unter Turnen.

Beate

Gruppenwechsel

Nach den Ferien werden unsere Großen (Jg. 
2011) in die bestehenden Gruppen der älteren 
Kinder wechseln (montags, dienstags oder mitt-
wochs von 18 – 19 Uhr bzw. freitags von 16 – 
17.30 Uhr) und nicht mehr zu den gewohnten 
kleinen Grüppchen bleiben.

Nachwuchs aus den eigenen Reihen



Für die meisten Eltern ist das ein größeres Pro-
blem, die Kinder, die dabei bleiben, finden die 
Gruppen meist cool. Außerdem können Eltern 
dienstags zeitgleich am Gesundheitskurs teilneh-
men oder Mütter montags anschließend in die 
Frauen-Sport-gruppe kommen, wo geturnt, 
gespielt und Gymnastik in angenehmen Wechsel 
gemacht wird. Auch die Erwachsenenmitglied-
schaft kostet nicht die Welt und der Gesundheits-
kurs wird von einigen Krankenkassen als Prä-
ventionskurs bezuschusst.
Unsere Eltern-Kind-Gruppen werden ab Ende 
der Sommerferien bis spätestens zu den Herbst-
ferien alle Eltern aus der Halle schicken und 
allein mit uns turnen. Auch hier haben meist die 
Eltern mehr Probleme als die Kinder. Vertraut 
uns, wir machen das schon ein paar Jahre, wir 
schaffen das. Es rücken dafür neue Eltern-Kind-
Gruppen nach. Die Wartelisten sind gefüllt.

Tina

Turnfest-News

Wir bereiten weiter die Stadi-
ongala vor. Am 07.05.17 fah-
ren die teilnehmenden Damen 
nach Neu-Isenburg zur ersten 
Gesamtprobe. Hier in Berlin 
haben sich die Vereine ja 
bereits zusammengetan und 
trainieren beim TuSLi mit 
allen Berliner Teilnehmern. 
Das ist, wie man im Bild sehen 
kann, auch schon eine ordentli-
che Truppe, in Neu-Isenburg 

kommen dann die bundesweiten Teilnehmer 
dazu, und bei der Stadiongala werden wir letzt-
lich 350 Tänzer/innen sein. Gleich zwei Tage 
später geht es mit den Kindern vom Kinderbild 
zur ersten gemeinsamen Probe auf den Domini-
cussportplatz. Also gleich noch eine Premiere. 
Damit geht es dann auch zum Endspurt, Anfang 
Juni finden die letzten Gesamtproben und die 
Generalprobe und am 04.05.17 schließlich der 
große Auftritt im Olympiastadion statt. Es könn-
te durchaus vom RBB übertragen werden … 
müsst ihr mal schauen.

Das Turnfest sucht im Übrigen noch Helfer, die 
die internationalen Gäste, die in Berliner Schulen 
übernachten, in der Turnfestwoche betreuen. Wer 
interessiert ist, kann über die Seite
www.turnfest.de Informationen erhalten.

Tina

Turnen

Diesnstags Gesundheitskurs

Liebe Friedenauer

Ein Lebenszeichen von einem 
nicht taufrischen "Friedenauer".

Der Sport hat mich noch immer 
im Griff und im Bowling gibt es 
auch noch immer etwas zu 
Gewinnen bei den "Senioren-C". 
Wir hatten die "Berliner Trio-
meisterschaft in C" schon im 
Dezember 2016 abgeschlossen. 
Schön ist immer eine Meisterschaft, wenn man 
Sieger wird. Dadurch darf ich auch zur "Deut-
schen" nach München.

Nach dem Alltagstrott, versuchte ich mich auch 

wieder im "Einzel-C". Es war 
kein Zuckerschlecken. 23 Spiele 
auf 4 Hallen, ist nicht so ohne 
Mühe zu erspielen. Mit einem 2. 
Platz hatte ich doch ein Schmun-
zeln übrig.

Nun geht es bis Mai in den Ligen 
weiter, um auch in München gut 
auszusehen. Es zeigt sich im 

Bowlingsport gelingen Erfolge noch im hohen 
Alter.

Sportlich Peter Fock



Am 07./08.04.2017 fand der 3. Lauf / Finale der 
5. Berlin-Trophy 2016/17 in der Sporthalle am 
Baußnernweg in Marienfelde statt.

Auch im 3. Rennen der RCCT-Trophy, konnten 
wir unseren Teilnehmerschnitt von ca. 65 Star-
tern halten. In allen von uns angebotenen Klassen 
hatten sich genug Fahrer gemeldet, um spannen-
den Läufe zu erleben.

Mit dem Aufbau der Strecke konnten wir schon 
am Freitag, den 07.04. um 22 Uhr starten. Damit 
hatten wir am Samstag genug Zeit und Luft, das 
anstehende Training, sowie die geplanten 3 
Vorläufe vorzubereiten. Dank tatkräftiger Unter-
stützung einiger Onroad- Fahrer konnten wir 
unseren Zeitplan einhalten und waren pünktlich 
zum Trainingsbeginn fertig.

Von Anfang an war die Stimmung im Fahrerlager 
sehr locker. Leider hat sich dies nicht auf unsere 
Zeitnahme übertragen, die wieder von Skotti und 
Lucas gemacht wurde. Skotti war wie immer sehr 
angespannt, obwohl er vorher sehr optimistisch 
war. Skottis Angst, dass etwas nicht klappen 
könnte, war aber unbegründet. Alles hat super 
geklappt und dank der Unterstützung von Lucas 
hatte Skotti diesmal mehr Zeit für ein Pläuschen 
mit Fahrern und Gästen.

Auch das Catering hat die Fahrer wieder ausge-
zeichnet versorgt. Die 4 Damen vom Grill sind 
ein fester Bestandteil der Rennen und ihr Anteil 
an der guten Stimmung ist nicht unerheblich. Die 
gute Stimmung im Fahrerlager hat sich auch auf 
den Rennenverlauf übertragen. Alle Rennen sind 
fair und sportlich verlaufen. Das Leistungsni-
veau in allen Läufen war sehr ausgeglichen, was 
zu sehr spannenden Rennen geführt hat, die 
Fahren und Zuschauern sehr viel Spaß gemacht 

haben. In allen Finalläufen haben hier nur kleine 
Fehler den Unterschied ausgemacht. Besonders 
in der Klasse ORE2WD war der Sieg im A-Finale 
stark umkämpft. In Summe konnte sich aber 
Yannic Wilke (BIG Hamburger e.V.) vor Norbert 
Baumann (MCSS Althengstett) und Mirko
Morgenstern (Fast Boys Berlin) durchsetzen. 
Trotz des 3. Platzes von Mirko im 3. Lauf der 
Berlin-Trophy, war ihm der Gesamtsieg der 
Trophy 2016/2017 in der Klasse ORE2WD nicht 
zu nehmen. Er hat damit diese Klasse jetzt zum
4. Mal in Folge gewonnen. Gratulation an Mirko, 
dies ist eine beständige Leistung. Obwohl sich 
die "Alten Hasen" noch in den vorderen Plätzen 
halten können, wird die Luft dünner.

Die Juniorenfahrer Luisa-Maria Faßmer (RC 
Glashaus) und Sophie Müller (RCCR Munzig) 
fahren in den Klassen ORE2WD, ORE4WD 
schon jetzt auf einem extrem hohen Level und 
sind eine ebenbürtige Konkurrenz. Dies spiegelt 
sich auch in der Gesamtwertung wieder. Luisa 
wurde zweite und hätte Sophie an allen 3 Trophy-
Rennen teilgenommen, wären sie mit ihrem 
Punkteschnitt unter die ersten 3 gekommen, 
somit wurde sie in der Klasse ORE2WD leider 
nur 21. In der Klasse 4WD hat Luisa den Gesamt-
sieg erkämpft. Sophie hat hier den Tagessieg 
errungen, mit dieser Leistung wäre es hier zu 
einem knappen Rennen um den Gesamtsieg 
gekommen, wenn sie an allen 3 Rennen teilge-
nommen hätte. Wir freuen uns sehr darüber, das 
die Junioren nicht nur den "Alten Hasen" Paroli 
bieten können, sondern es sich hier auch um 2 
junge Frauen handelt.Negativ ist mitzunehmen, 
das der Teppich auf dem alle Rennen ausgetragen

 

 
RC Cars

Finale der 5. Berlin-Trophy 2016/17



 

 
RC Cars

werden, für die Onroader nicht mehr mehr fahr-
bar ist. Hier bietet der Teppich nicht mehr genug 
Gripp, um faire Rennen auszutragen. Trotzdem 
haben es alle Fahrer sportlich gesehen. Alles in 
allem sind wir mit dem Ausgang der Trophy mehr 
als zufrieden.

Darum wollen wir auch mal einen Rückblick 
auf 5 Jahre RCCT Berlin-Trophy machen.

Diese RC-Rennserie wurde im Jahr 2012 ins 
Leben gerufen und damals noch im Freizeitfo-
rum Berlin-Marzahn ausgefahren. Schon dort 
konnten die Glattbahner und Offroader gemein-
sam auf einer Strecke ihr Hobby betreiben. Kein 
anderer Verein hatte es bis dahin gewagt eine 
Track in Track Strecke zu bauen, wo beide Grup-
pen gleich viel Spaß haben können.

Es wurden im Rahmen der Berlin-Trophy die 
Wintermonate für den Modellsportfahrer zu 
einem festen Termin im Modellrennsport. Bis zu 
6 Rennen von Oktober bis April waren das Ziel. 
Jedoch wurde es immer schwieriger für den 
RCCT Berlin freie Termine in der Halle zu 
bekommen.

Im Jahr 2014 zog die Abteilung des FTSC mit 
dem kompletten Material, u.a. 4 große Teppich-
rollen 4 x 35 Meter (560 m²) für die Rennstrecke 
und massig Kleinmaterial wie Absperrungen, 
Sprungelemente und vieles mehr, nach Marien-
felde in die Halle am Baußnernweg. Dort konnte 
das ganze Material auch über die Sommermonate 
gelagert werden, denn inzwischen wurde uns das 

Freigelände in Großziethen vom Eigentümer 
gekündigt.

In dieser Saison 2016/17 standen leider nur noch 
3 Termine in der Baußnernhalle zur Verfügung. 
Zum 3. Lauf gesellte sich, wie auch schon im Jahr 
zuvor, die Firma CONRAD dazu und nutzte 
einen Lauf der Berlin-Trophy als Wertung zur 
eigenen Rennserie - der CONRAD Electronic 
Offroad Masters Series. Eine schöne Zusam-
menarbeit hat sich entwickelt, welche die Berlin-
Trophy nun auch Bundesweit bekannt macht.

In der zurückliegenden Saison schwankten die 
Teilnehmerzahlen von 65 bis 91 pro Rennen. 
Leider ist die Abteilung RCCT auch, durch den 
Wegfall der Außenstrecke, vom Mitglieder-
schwund betroffen und so ist es den eigenen 
Leuten kaum möglich an der eigenen Veranstal-
tung mit zu fahren. Die Organisation nimmt viel 
Zeit in Anspruch und geht vor. Nur durch die 
unermüdliche Mithilfe von Familienangehöri-
gen und Freunden ist es möglich so eine große 
Veranstaltung zu „wuppen“. Die vielen positiven 
Stimmen der Teilnehmer spornen an und machen 
Mut für weitere Jahre Berlin-Trophy des RCCT 
Berlin Abt. des Friedenauer TSC e.V.

Das Orga-Team (Bild unten) bedankt sich bei 
allen Helfern und hofft auf weitere Veranstaltun-
gen in den kommenden Jahren.

Fotos: Michael Klaus

Gruß Roland Dowerg

Fortsetzung
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1,50 €1,50 €1,50 €

Aufkleber

18 86
TSC

3 €

Aufnäher

10 €

Wimpel    „groß“

5 €

Wimpel „klein“

5 €

CD - Friedenauer TSC
Vereinshymne

Kinderschal (8 €)
Erwachsenenschal (10 €)

A
n
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ec

k
n
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el

5 €

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (3/4 - 2017) ist der 21. Aug. 2017

Friedenauer TSC - Fanshop!

ø 25 cm (20 €)

Friedenauer Uhr





      


